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Weisungen für Athleten/Athletinnen und Betreuer 

ILV-Event 2023 

Stadion Allmend Luzern 
Samstag und Sonntag, 17. / 18. Juni 2023 

Der ILV Event wird nach der aktuellen WO und IWR, sofern in diesen Weisungen nicht anders 
bestimmt, durchgeführt. 

Wettkampfanlagen: Leichtathletikstadion Allmend Luzern. 

Parkplätze: In der Nähe des Stadions (Taxpflichtig!). Es kann am Wochenende zu 
Parkplatzproblemen kommen. Wir bitten euch möglichst mit den öffentlichen 
Verkehrsmittel anzureisen   (Bus Nr. 20 und Bahn S4 + S5). 

Garderoben: In der Swisspor Arena (hinter der Leichtathletik Tribüne). 

Sanität: In der Swisspor Arena befindet sich ein Sanitätsposten (Eingang bei der 
Festwirtschaft). 

Startnummernausgabe: Im Sitzungszimmer in der Swisspor Arena (hinter der Leichtathletik Tribüne). 

Appell: gemäss definitivem Zeitplan 
Ankreuzen auf den Appelllisten bis spätestens 60 min,  
Stabhochsprung spätestens 90 min vor dem Wettkampfbeginn im Sitzungszimmer 
in der Swisspor Arena. 
Nur die Disziplinen ankreuzen, die du absolvieren willst ! 

Das Abholen der Startnummer, ersetzt das 

Abkreuzen auf den Appelllisten nicht!!! 

Tenuevorschriften: Die Teilnahme ist nur mit der offiziellen Wettkampfbekleidung des Vereins  
gestattet, für welchen der/die Athlet/Athletin lizenziert ist, auch die Siegerehrung ist 
ein Teil des Wettkampfes. 

Serieneinteilung und 
Bahnauslosung:  Erfolgen durch den Veranstalter unter Aufsicht des Schiedsgerichtes. 

Qualifikationsmodus: Der Modus wird jeweils vor dem Wettkampf durch den Speaker und den  
Startordner, die Steigerung der Sprunghöhen für Hoch / Stab werden vom 
Kampfgericht bekanntgegeben. 

Eigene Geräte: Diese müssen bis 60 min vor Wettkampfbeginn bei der Gerätekontrolle zur 
Überprüfung vorgelegt werden (Sitzungszimmer in der Swisspor Arena). 
Es sind nur geprüfte Geräte zugelassen. 

Einlaufen: Es darf nur auf den Nebenplätzen eingelaufen werden, von der Tribüne aus   
Gesehen links (Seite 100m Start). Einlaufen auf dem Wettkampfplatz ist untersagt. 

Einspringen / Einwerfen: Auf dem Wettkampfplatz unter Kontrolle des Kampfgerichts und Schiedsrichter, 
es wird nach der Reihenfolge des Wettkampfblattes, durchgeführt. 

Antreten zum Wettkampf: Athletinnen und Athleten besammeln sich bei den techn. Disziplinen  
jeweils 30 Minuten (Stab 45 Minuten) und bei den Läufen (Vorlauf, Halbfinal  
und Final) vor Wettkampfbeginn beim Start / Wettkampfplatz. 
Alle Läufe haben gegenüber den technischen Disziplinen den Vorrang. 
Athletinnen und Athleten die zum Zeitpunkt des Antretens in einem anderen  
Wettkampf stehen, müssen sich vertreten lassen. 
Versäumte Versuche können nicht nachgeholt werden. Endläufe finden immer 
nach Zeitplan statt, auch wenn ein Vorlauf oder Zwischenlauf ausfällt.  
(Ausnahmen:  siehe spezielle Weisungen) 
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Siegerehrungen: Jeweils die drei Erstrangierten besammeln sich nach dem Wettkampf im 
Vereinstenue zur Siegerehrung vor der Tribüne. Medaillenberechtigt sind nur ILV-
Mitglieder. 

Siegerehrungen finden nur statt, wenn mind. 3 Athleten/Athletinnen in der jeweiligen 
Alterskategorie gestartet sind. Auszeichnungen können nur im Vereinstenue 

entgegengenommen werden. 

Stabhochsprung: Wettkampfleitung und Schiedsrichter legen auf Grund der Meldeleistungen die 
Sprunghöhe fest, bei der die Neutralisation stattfinden soll. Das  
Neutralisationsprozeder wird beim Appell durch den Schiedsrichter bekannt  
gegeben. Beim Appell/Einspringen nicht Anwesende können den Wettkampf nach 
der Neutralisation nicht mehr aufnehmen. 

Resultate: Eine Rangliste wird am Sonntagabend auf der Website des ILV aufgeschaltet.   
Live-Resultate auf www.swiss-athletics.ch/de/live-resultate/ 

Versicherung: Unfall- und Diebstahlversicherung sind Sache jedes Teilnehmers. 
Der Veranstalter lehnt jede Haftung ab. 

Fundbüro: Das Fundbüro befindet sich bei der Startnummernausgabe. Über liegengelassene 
Gegenstände kann bis 7 Tage nach dem Event auf der Geschäftsstelle des  
LC Luzern nachgefragt werden (lcluzern@lcluzern.ch). 

Aufenthalt im Innenraum: Im Innenraum des Wettkampfplatzes dürfen sich weder Trainer, Betreuer noch 
Wettkämpfer/innen, die nicht im Wettkampfeinsatz stehen, aufhalten. 
Nichtbefolgung dieser Vorschrift kann die Disqualifikation von Athleten/innen zur 
Folge haben. 

Betreuung: gemäss aktueller IWR 

Folgende Disziplinen werden, mangels Anmeldung, nicht durchgeführt : 

MAN U20 M U18 M W / U20 U18 W 

400m Hü KUGEL 800m 400m 3000m 

800m DISKUS 3000m 400m Hü DREI 

Weit DREI DISKUS 

110m Hü STAB 

Die betroffenen Vereine und Athleten/innen wurden sofort benachrichtigt. 
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60 m, 80 m, 100 m Wenn VL, HF und F  vorgesehen sind und sich nur 24 oder weniger Athleten pro 
Kategorie beim Stellplatz melden, so fällt der VL aus !!  Der HF (gemäss Zeitplan) 
wird dann zum VL. Final gemäss Zeitplan. 

200m, 400 m und 400m Hü Stellen sich mehr als 8 Athleten/Innen, werden Endläufe auf Zeit durchgeführt. 

600 m Je nach Meldezahl (Stellplatz) behält sich der Veranstalter vor, zwei oder 
mehrere Finals auf Zeit (ZF) anzusetzen. 

Qualifikationsmodus 

Bei: 60 bis 100m und Hürden, gilt für alle folgender Qualifikationsmodus: 
Vorläufe Halbfinal wie Halbfinal Final wie 
bei 10 VL 4 HF (32) je  1. + 2. + 3. +2 ZS 
bei 9 VL 4 HF (32) je  1. + 2. + 3. +5 ZS 
bei 8 VL 4 HF (32) je  1. + 2. + 3. +8 ZS 4 HF Final (8) je  1. + 4 ZS 
bei 7 VL 3 HF (24) je  1. + 2. + 3. +3 ZS 
bei 6 VL 3 HF (24) je  1. + 2. + 3. +6 ZS 3 HF Final (8) je  1. + 2.+ 2 ZS 
bei 5 VL 2 HF (16) je  1. + 2. +   6 ZS 
bei 4 VL 2 HF (16) je  1. + 2. +   8 ZS 2 HF Final (8) je  1. + 2.+ 4 ZS 
bei 3 VL Final  (8) je  1. + 2. +   2 ZS 
bei 2 VL Final  (8) je  1. + 2. +   4 ZS 

Bei Endläufen auf Zeit wird wie folgt eingeteilt 
1. Serie nach Möglichkeit die schlechteren Zeiten
2. Serie nach Möglichkeit die besseren Zeiten

Legende: VL = Vorlauf HF = Halbfinal F =  Final ZF = Finals auf Zeit ZS = Zeitschnellste 
Ho = Hochsprung St = Stabhochsprung We = Weitsprung 
WeZ = Weit mit Zone Hü = Hürden Ku = Kugel 
Di = Diskus Sp = Speer Ba = Ball (200gr) 

Steigerung  der  Sprunghöhen: Hochsprung 
ab vier und mehr Athleten/innen im Wettkampf je 5 cm 
ab drei Athleten/innen im Wettkampf   je 3 cm 
der/die letzte Athlet/in kann selber bestimmen min. je 2 cm 

Stabhochsprung 
ab vier und mehr Athleten/innen im Wettkampf  je 10 cm 
ab drei Athleten/innen im Wettkampf  je   5 cm 

Drei: für alle 4 Versuche 
Weitsprung: U16 W, U16 M für alle 4 Sprünge 
Weitsprung : mit Zone für alle 4 Sprünge 
Ball : für alle vier Würfe hintereinander 
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